
Manchmal spielt er am Klavier

und tagträumt dann nur von ihr.

Sein Gebrechen verschwindet ganz und gar

Weiß in dem Moment nicht, dass er Borderliner war.



 



Die großen Komponisten liebt er sehr,

Kein Herz bleibt dabei leer.

Alle die dieses Wunder hören,

möchten ewig diesem Ort gehören.



 



Er spielt jeden Tag, die ganze Nacht,

dabei nicht nur der Schlafende erwacht.

Auch die Liebe ist nun dabei,

alles andere ist ihm einerlei.



 



Eigentlich spielt er nur für sie

und aufhören möcht' er wohl nie.

-

Doch nun, werde ich es tun

und lasse den Pianisten ruh'n.





Ist wohl kein Meisterwerk, aber ich hoffe, es gefällt dem ein oder anderen.

Diskutieren Sie hier online mit!
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